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Das Silo richtig reinigen

Hygiene bewahren.

Dr. Sabine Rahn
VERAVIS GmbH Münster

Sachverständige für Futterkonservierung
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Schwerpunkte:

• Silohygiene an der offenen Miete
➜ Was sagt uns die Anschnittfläche ?

• Vorbereitung der Siloanlage auf die kommende Saison
➜ Reinigung, Pflege oder doch Sanierung ?
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• Mieten ohne Wände (Freigärhaufen)

• Risiko Flanken

• Lagerung auf dem Feld

Silagelagerung mit besonderen Herausforderungen
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• keine „Zwischenlagerung“ von Abraum bzw. verschimmelter Silage

• Anschnittfläche schützen, Folie richtig fixieren

• Folie nicht zu weit abdecken

• Zudeckung / Folie hinsichtlich Beschädigungen kontrollieren

• Anschnittfläche nicht auflockern

• Kritischer Bereich Mietenrand (Flanke)

Silohygiene an der offenen Miete

Bilder

Grafiken
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• Folie darf nicht flattern

• Luftpumpeneffekt
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• Richtige 

Folienfixierung 

am Anschnitt

• Beleg Wärmebild
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• Folie nicht zu 

weit abdecken
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• Reifen sind weniger gut 

geeignet

• Luft kann unter Folie eindringen
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• Sonne erwärmt Luft innen im 

Reifen

• Bedeutet Hitzestress für Folie

• Deren UV-Stabilität leidet
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• Fremdkörper im Pansen

• Draht aus Reifen lt. Schätzungen aus Frankreich für 
ca. 75 % der fremdkörperbedingten Erkrankungen im 
Bauchraum verantwortlich 
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• Folie noch luftdicht?

• Folie regelmäßig kontrollieren

• Beschädigungen immer sofort

abdichten
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Mäuse / Ratten Vögel

Katze / Fuchs

Schädlinge ?
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Anschnittfläche nicht zu stark auflockern

Entnahmetechnik richtig einsetzen und beherrschen

Fräse ?

Blockschneider ?

Silozange ?
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Einfluß der Entnahmetechnik auf die Temperatur an der Anschnittfläche

(Praxiserhebung rcg aktuell 01/2004)

Je stärker die Auflockerung, 

desto höher das 

Nacherwärmungsrisiko !



16

Kritischer Bereich Silorand (Flanke)

• Silorand immer nachbessern 
und einebnen
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• Silofolie bei Entnahme an 
Anschnittfläche fixieren
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Flanken immer 
„nachputzen“
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Besondere Herausforderung - Miete ohne feste Wände und ohne feste 
Siloplatte – Darauf sollten Sie achten:

• Mietenstabilität

• Verdichtung / Schichtaufbau

• Folienfixierung an den Flanken / Kantenaufbau

• Gerader Siloboden

• VO zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

• Silagesäfte (Sickerwasser / Gärsaft) 
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• Flanke links 

weggedrückt

• Riss zu sehen

Mietenstabilität
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• Anschnittfläche

bei näherer 

Betrachtung
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• Schichtverlauf am Rand

• Flanke oben rechts
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• Schichtverlauf oben

• Flanke links weggedrückt

• Riss unten links



24

Schichtaufbau ?

Verdichtung ?

Walzarbeit ?
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• Flankenaufbau 

rechts

• Folie liegt nicht an

• Treppenstufe
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• „Verkohlung“ auf der 

Oberfläche infolge 

Lufteinschluss nach der 

Einlagerung
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• Gerade Silooberfläche ?

• Unebene Oberfläche

• Folie liegt nicht auf
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• Gerader 

Siloboden?

• Flanke links

• Gefälle nach links 

in Bodenplatte
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• Auf 

Pfützenbildung 

vor der Miete 

achten!

• Wasser muss

ablaufen können

• Bewuchs am 

Mietenrand zeigt, 

dass dieser nicht 

dicht ist.
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Ascheeintrag in Abhängigkeit von 
der Silobauart
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• Siloanlage ohne Siloplatte

• Hohes Risiko für
Verschmutzungen bei
Einlagerung und Auslagerung
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• Zinkentiefe ?

• Gabel schwebt ?

• Ist Verdichtung gut, senkt sich Gabel ab.

So können Sie die Verdichtung im Silo prüfen !
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• Folienauflage testen

• Randbereich gut eingeebnet ?

• Treppenstufe Bild rechts
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Verhältnis = 1 : 4

Aufbau Mietenrand in der Theorie
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Silovorbereitung auf die neue Saison

Reinigung

• Silagereste
• Anhaftungen an den Wänden (Besen ? / Hochdruckreiniger ?)
• Ablaufsysteme für Silagesäfte

Über-
prüfung

• Beschädigungen / Dichtheit
• Pflege (neuer Anstrich, Epoxydharz, Silolack, Fugen)
• Sanierung (ggf. Fachfirma)

Vor-
bereitung

• Zufahrten planen
• Zudeckmaterialien, Randfolie
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• Anhaftungen an der Wand 

zeigen, dass Silo am Rand 

nicht ausreichend dicht war.

• Silo gründlich säubern

• Alle Anhaftungen entfernen

• Anstrich überprüfen und ggf.

erneuern
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• Anbackungen an den Wänden

• Hinweis auf Risse in der Wand

• Dichtheit prüfen, ggf. zukünftig mit

Randfolie arbeiten



37

• Abfluss verstopft

• Säubern und überprüfen



38

• Säubern und überprüfen 

bedeutet kompletter 

Ausbau

• Leitungen spühlen
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Sanierungsbedarf

• Boden und Wände 

sind stark angegriffen

• Fugen sind defekt
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Sanierungsbedarf

• Wände sind stark angegriffen, 

raue Oberfläche

Sanierungs- / Pflegebedarf

• Beschichtung mit Epoxydharz ist komplett 

weg und muss erneuert werden.
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Aufbringen einer neuen 

Beschichtung mit Epoxidharz.
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Die frei liegende Armierung 

wurde gereinigt und mit 

Rostschutz versehen. Loch 

kann jetzt mit Feinputz 

verschlossen werden.
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https://www.silierung.de/infos/hintergrundinfos/

Weitere Tipps unter:
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https://www.silierung.de/news-archiv/
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Danke.


